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Vertrauen

Kürzlich hörte ich einen Vater, wie er seine kleine 
Tochter ansprach, die eine Tasse Kakao selbst zum 
Tisch tragen wollte. „Du schaffst das!“, sagte er zu ihr.  
Lächelnd sah sie ihn an, vertrauensvoll und stolz, ging 
zum Tisch und setzte den Becher neben ihren Teller. 

Wann haben Sie diesen Satz zuletzt gehört: „Du 
schaffst das!“  oder haben ihn vielleicht in Gedanken 
selbst formuliert? 
Es sind die oft „kleinen“ alltäglichen Situationen, die 
uns zweifeln lassen, in denen es uns fehlt an Vertrauen.
Zudem ist unser Alltag in diesen Zeiten eher geprägt 
davon, dass wir mit Sorge in die Zukunft schauen.  
Neue Nachrichten lassen uns skeptisch reagieren oder 
entmutigen sogar. Wenig Positives enthalten sie oft, 
auch wenn es sicher Solches zu berichten gäbe. So 
zum Beispiel von den Menschen, die sich für den 
Frieden, im Kleinen wie im Großen, einsetzen oder für 
unsere oft bedrohte Umwelt. Nur zu selten kommen 
sie in den Medien vor. 
Den Blick auf das Positive zu lenken, auf das, was uns 
ermutigen kann, ist nicht leicht. Doch es kann gelingen 
zu vertrauen, sich selbst und anderen Menschen, die 
uns im Alltag begegnen.
Wenn wir in diesen Tagen unterwegs sind nach 
Ostern, so lenken wir unseren Blick auf jemanden, 
der Menschen immer wieder ermutigt, an einander 
zu glauben, zu vertrauen.

So wie es in diesem Gebet heißt:
„Weil Gott mir zutraut, meinen Weg zu gehen,  
gehe ich Schritt um Schritt.
Weil Gott mir zutraut, neue Räume zu betreten, schließe 
ich Türen auf.
Weil Gott mir zutraut, die Hoffnung zu leben, verbreite 
ich Zuversicht.“ 
Aus diesem Zutrauen lässt sich Vertrauen schöpfen, 
unsere kleinen und größeren Herausforderungen zu 
„schaffen“.
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Wie selbstverständlich schauen wir im Herbst und 
Winter auf die kahlen Bäume. Wir vertrauen darauf, 
dass sie uns mit ihren Blüten im Frühjahr, in der 
Osterzeit bereits neue Früchte verheißen.
Von diesem weiter schauenden Vertrauen getragen 
wünsche ich uns allen ein frohes Osterfest, im  
Familien – und Freundeskreis, im Miteinander!

Eva-Brigitte Bürgerhausen

VERTRAUEN – CONFIANCE – TRUST – FIDUCIA – CONFIANCA – VERTROUWEN
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Wir wünschen Ihnen und  
Ihren Angehörigen ein frohes und  

gesegnetes Osterfest!

Pfarrer Andreas Mauritz und  
das Pastoralteam

Liebe Pfarrei St. Jakob,

mit einem herzlichen Gruß möchte ich mich Ihnen vorstellen. Seit Jahresbeginn 
bin ich mit 50 % meines Stellenumfanges im neuen Pastoralen Raum Aachen 
West-Nordwest eingesetzt. Mit der anderen Hälfte koordiniere ich die ökumeni-
sche Notfallseelsorge in der Städteregion Aachen.
Zuvor war ich im Kindermissionswerk  ‚Die Sternsinger‘ in der Inlandsarbeit tätig 
und habe dort bei der Vorbereitung der bundesweiten Sternsingeraktion, der 
weltkirchlichen Bildungsarbeit und dem internationalen Freiwilligendienst mit-
gewirkt. Davor habe ich in Essen und Duisburg als Pastoralreferent gearbeitet und 
war danach im Essener Generalvikariat für die weltkirchliche und kirchen- und 
gesellschaftspolitische Arbeit zuständig. Sie merken: Mein Herz schlägt besonders 
für die Weltkirche und das interkulturelle und interreligiöse Miteinander. Auch bei 
uns ist zu erfahren, dass die Gesellschaft pluraler wird. Die Welt mit ihrer Vielfalt 
ist auch hier bei uns!
Kirche verändert sich, weil sich die Gesellschaft verändert. Ich freue mich, mich gemeinsam mit Ihnen und 
euch auf den Weg zu machen, Kirche im Hier und Jetzt lebendig werden zu lassen und aus dem Evangelium 
heraus zu gestalten.

Das Osterfest zeigt, dass Gott sein Versprechen hält. Er bleibt bei uns Menschen und begleitet uns. Was wir 
feiern, ist ein Hoffnungszeichen, das weitertragen kann und Mut schenkt.

Mit guten Wünschen für ein gesegnetes Osterfest,
Ihr und euer
Thilo Esser         

Die Fastenaktion 2026: Hier fängt Zukunft an

Die diesjährige Fastenaktion richtet den Blick auf Jugendliche 
in Kamerun, die unter schwierigen Bedingungen leben und 
kaum Chancen auf Arbeit oder berufliche Ausbildung haben. 
Viele junge Menschen – insbesondere in der Metropole Douala 
– sind von Jugendarbeitslosigkeit betroffen. Misereor und der 
Projektpartner CODAS Caritas Doula setzen sich dafür ein, dass 
die benachteiligten Jugendlichen Zugang zu beruflicher Bildung 
erhalten und fördert ihre Potentiale.

Spendenkonto: IBAN DE75 3706 0193 0000 1010 10 · 
www.fastenaktion.de/spende
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Kandidiere für den 
Rat des Pastoralen Raumes

Der Pastorale Raum Aachen West/ Nordwest ist die pastorale Gemeinschaft der beiden 
Pfarreien Hl. Maria Magdalena und St. Jakob im Aachener Westen mit insgesamt 11 
Kirchen.

Er wurde 2025 im Zuge von Bistumsreformen neu eingerichtet, um das kirchliche Leben 
zukunftsfähig gestalten zu können.

Durch die Taufe gehören wir zu der Gemeinschaft der Glaubenden in unserer Kirche. Wir 
sind eine Vielfalt von Menschen, die in der Gesellschaft von heute das Wort Gottes 
verkünden und nach Jesu Vorbild leben. Das bedeutet auch: 

Wir tragen gemeinsam Verantwortung für unsere Kirche.
In unserem Pastoralen Raum gibt es viele wichtige Entscheidungen zu treffen. Es 
kommen dort Menschen zusammen, um:

▪ miteinander zu beraten: Was brauchen die Menschen vor Ort?

▪ mit zu entscheiden: z.B. Wo setzen wir in Zukunft Schwerpunkte?

▪ mit zu gestalten: Wie können wir Menschen und Gruppen miteinander verbinden, 
damit sie ihre Talente in die Gemeinschaft einbringen können?

Am 9. und 10. Mai 2026 findet die Wahl zum Rat des PR statt. Es sollen jeweils 6 
ehrenamtliche Mitglieder aus Hl. Maria Magdalena und aus St. Jakob gewählt werden. 

Werde Kandidatin oder Kandidat! 
Du möchtest, dass sich etwas bewegt? Du bist bereit, Verantwortung zu übernehmen? 
Du hast Ideen? Dann ist der Rat genau der richtige Ort für dich. 

Komm ins Team – wir freuen uns auf deine 
Kandidatur! 

Mehr Informationen findest 
du auf unserer Website:

Rat des Pastoralen Raumes „im Übergang“

Fragen?
Melde Dich gern bei Doris Keutgen 
Tel.: 0160 99722443
Doris.Keutgen@bistum-aachen.de
oder bei einem der Mitglieder 
des Rates im Übergang

Kandidiere für den Rat des Pastoralen Raumes

Der Pastorale Raum Aachen West/ Nordwestist die pastorale Gemeinschaft der beiden Pfarreien  
Hl. Maria Magdalena und St. Jakob im Aachener Westen mit insgesamt 11 Kirchen.

Er wurde 2025 im Zuge von Bistumsreformen neu eingerichtet um das kirchliche Leben 
zukunftsfähig gestalten zu können.

Durch die Taufe gehören wir zu der Gemeinschaft der Glaubenden in unserer Kirche. Wir sind  
eine Vielfalt von Menschen, die in der Gesellschaft von heute das Wort Gottes verkünden und  
nach Jesu Vorbild leben. Das bedeutet auch:

Wir tragen gemeinsam Verantwortung für unsere Kirche.

In unserem Pastoralen Raum gibt es viele wichtige Entscheidungen zu treffen.  
Es kommen dort Menschen zusammen, um:

•	 miteinander zu beraten: Was brauchen die Menschen vor Ort?

•	 mit zu entscheiden: z. B. Wo setzen wir in Zukunft Schwerpunkte?

•	 mit zu gestalten: Wie können wir Menschen und Gruppen miteinander verbinden,  
damit sie ihre Talente in die Gemeinschaft einbringen können?

Am 9. und 10. Mai 2026 findet die Wahl zum Rat des Pastoraler Raumes statt. Es sollen jeweils sechs  
ehrenamtliche Mitglieder aus Hl. Maria Magdalena und aus St. Jakob gewählt werden.

Werde Kandidatin oder Kandidat!

Du möchtest, dass sich etwas bewegt? Du bist bereit, Verantwortung zu übernehmen?  
Du hast Ideen? Dann ist der Rat genau der richtige Ort für dich.

Komm ins Team –wir freuen uns auf deine Kandidatur!

Rat des Pastoralen Raumes „im Übergang“

Fragen?
Melde Dich gern bei Doris Keutgen
Tel.: 0160 99722443 / Doris.Keutgen@bistum-aachen.de
oder bei einem der Mitglieder des Rates im Übergang

Mehr Informationen findest du  
auf unserer Website.

www.pfarrei-sankt-jakob.de
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 Gottesdienste von Samstag, 28. März bis Montag, 06. April 2026

SAMSTAG, 28. MÄRZ
18:00 Uhr	 St. Hubertus	 Eucharistiefeier mit Segnung der Palmzweige

PALMSONNTAG, 29. MÄRZ	
09:15 Uhr	 Maria im Tann	 Eucharistiefeier mit Segnung der Palmzweige
10:30 Uhr	 Heilig Geist	 Familienmesse mit Palmsegnung und mit Kinder- und Jugendchor
11:45 Uhr	 St. Jakob	 Eucharistiefeier mit Segnung der Palmzweige
13:00 Uhr	 St. Jakob	 Eucharistiefeier der Afrikanischen Gemeinde
18:00 Uhr	 St. Jakob	 Ökumenischer (Jugend-) Kreuzweg mit dem CHOR courage

MITTWOCH, 01. APRIL	
19:00 Uhr	 Heilig Geist	 Bußgottesdienst für alle vier Gemeinden

DONNERSTAG, 02. APRIL	
15:30 Uhr	 Luisenhospital	 Wortgottesfeier im Luisensaal
18:00 Uhr	 Heilig Geist	 Familienmesse zum Gründonnerstag mit Kinder- und Jugendchor,  
		  anschließend Imbiss
19:30 Uhr	 St. Hubertus	 Hl. Messe vom letzten Abendmahl mit dem CHOR courage

KARFREITAG, 03. APRIL	
06:30 Uhr	 St. Jakob	 Gang nach Moresnet ab Parkplatz Adamshäuschen
15:00 Uhr	 St. Jakob	 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi mit dem KLASSIKCHOR  
		  und dem CHOR courage

KARSAMSTAG, 04. APRIL	
12:00 Uhr	 St. Jakob	 Beichtgelegenheit (oder nach telef. Absprache unter 0241 / 28531)
21:00 Uhr	 St. Jakob	 Feier der Osternacht mit KLASSIKCHOR und Auszügen aus der Missa
		  brevis C-Dur, Spatzenmesse, W.A. Mozart mit anschließender Agape
21:00 Uhr	 Heilig Geist	 Feier der Osternacht und anschließende Agape

OSTERSONNTAG, 05. APRIL	
09:15 Uhr	 Maria im Tann	 Eucharistiefeier mit dem Ensemble K und anschließend Agape
10:30 Uhr	 Luisenhospital	 Wortgottesfeier im Luisensaal
10:30 Uhr	 Heilig Geist	 Eucharistiefeier 
11:45 Uhr	 St. Jakob	 Wortgottesfeier mit CHOR courage (aus der Missa for you(th)  
		  und österliche Chormusik
13:00 Uhr	 St. Jakob	 Eucharistiefeier der Afrikanischen Gemeinde

OSTERMONTAG, 06. APRIL	
09:15 Uhr	 St. Hubertus	 Eucharistiefeier 
10:30 Uhr	 Heilig Geist	 Familienmesse zum Ostermontag mit Kinder- und 
		  Jugendchor sowie dem Chor Klangfülle, anschließend Ostereiersuchen 
		  im Garten sowie Kaffee und Kuchen im Pfarrheim



Danke

Wir sagen DANKE für den jahrzehntelangen Einsatz unserer drei MitarbeiterInnen Marita Delheid, Dieter 
Rütten und Birgitt Valk, die in den nächsten Monaten in den Ruhestand gehen. Sie haben durch ihr vielseitiges 
und tolles Engagement für die Menschen unserer Pfarrei viel bewegt.
Ich wünsche allen dreien von Herzen Gottes Segen, Pfr. Andreas Mauritz

Eine Träne im Knopfloch,
habe ich, wenn ich mich zum 31. Mai von meinen Kindern und Jugendlichen und meinen 
Senior*innen verabschiede. 
Im Juni 2002 habe ich mit 50 % BU im KiJuze St. Hubertus als pädagogische Mitarbeiterin 
angefangen und im März 2004 zusammen mit meiner Kollegin, Christel Schäfer, die Leitung 
der Einrichtung übernommen. Ende 2015 wurde mir zusätzlich die Leitung des BGZ St. 
Hubertus anvertraut. Es hat mir viel Freude bereitet, sowohl die jungen als auch die älteren 
Menschen ein Stück auf ihrem Lebensweg zu begleiten und diesen möglicherweise ein 

wenig zu bereichern. Unterstützt wurde ich im KiJuze von meinem Team und im BGZ von Petra Souren, 
Marita Delheid und von meinen Ehrenamtler*innen. Mit Marita habe ich sehr gerne Fahrten und Kurzurlaube 
geplant und durchgeführt und so die Senior*innen innerhalb der Pfarre vernetzt. Für all diese Unterstützung, 
auch seitens der Pfarrleitung, bin ich unendlich dankbar. Ich habe die 24 Jahre, zunächst in St. Hubertus, 
dann, ab 2010 in St. Jakob, sehr genossen! Ich sage von Herzen „Danke und Tschüss“!
	       Birgitt Klevers-Valk 

Jetzt sind wirklich demnächst 30 Jahre Tätigkeit im Carl-Sonnenschein-Haus 
Geschichte...
und ich hatte hier wirklich eine tolle Zeit. So unglaublich viele Begegnungen, Gespräche, 
gemeinsame Erlebnisse und intensive Auseinandersetzungen, die mein Berufsleben hier 
geprägt haben. Vor allem war mir der respektvolle und wertschätzende Umgang mit den 
Kindern und Jugendlichen immer ein sehr wichtiges Anliegen - das habe ich im Carl-
Sonnenschein-Haus leben können. Ich glaube, den jungen Menschen etwas mitgegeben 
zu haben, was ihnen in ihrer Persönlichkeitsentwicklung eine gute Unterstützung ist und 
war. Das macht mich sehr zufrieden. Und: Ich durfte ein viertel Jahrhundert in einem Team mitwirken, das 
sich so gut ergänzt hat, dass wir gerne so lange zusammen waren und uns nur der jeweilige Eintritt in den 
Ruhestand trennen konnte… Ich wünsche dem Carl-Sonnenschein-Haus und allen Mitwirkenden eine gute 
Zukunft, insbesondere für die Kinder und jungen Menschen in der offenen Kinder- und Jugendarbeit. 

Dieter Rütten

Wenn Türen sich öffnen, können wir ungeahnte Schätze entdecken…
Als eine spannende Schatzsuche hat für mich vor 30 Jahren mit Studium, Assistenzzeit und 
Beauftragung mein Weg als Gemeindereferentin im Bistum Aachen begonnen. St. Huber-
tus wurde ab Mai 2002 mein erster Einsatzort und mit GdG-Bildung und Fusion wurde ich 
in allen vier Gemeinden unserer Pfarrei im Aachener Westen tätig. Mit meinen Schwer-
punkten Familienkatechese Erstkommunion, Senior:innen-, Trauer- und Frauenpastoral 
sowie der Projektarbeit im Forum Jakob öffneten sich unzählige Türen, sie ermöglichten 
mir bereichernde Begegnungen mit Menschen jeden Alters und gaben uns die Chance, 

ein Stück Glaubensweg gemeinsam zu gehen. Mir anvertraute Lebensläufe für Ansprachen bei Beisetzungen 
habe ich immer als ein Geschenk empfunden. Gleichzeitig durfte ich mit engagierten MitchristInnen eine 
einladende Kirche vor Ort gestalten, die ihre Türen für Suchende, Fragende oder in Not Geratene öffnet. Für 
all diese Begegnungen bin ich Ihnen und Euch sehr dankbar, gaben sie doch die Möglichkeit, Gott zu entde-
cken. Diese Erfahrung im neuen pastoralen Raum zu machen, wünsche ich Ihnen und euch, wenn ich zum  
1. Oktober in den Ruhestand gehe und dann auch persönlich Abschied nehme.                             

In Verbundenheit Marita Delheid
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Feier der Kar- und Ostertage für Familien  
in der Familienkirche Heilig Geist, Hohenstaufenallee 

„Jetzt ist die Zeit!“
Palmsonntag, 29. März, 10:30 Uhr 
Familienmesse mit Palmweihe mit Kinder- und Jugendchor 

„Wenn wir miteinander essen…“
Gründonnerstag, 2. April, 18:00 Uhr
Familienmesse mit Kinder- und Jugendchor, anschließend sind alle zum 
Teilen von Fladenbrot, Kräuterquark und Rohkost ins Pfarrheim eingeladen.

„Neues, verwandeltes Leben!“
Ostermontag, 6. April, 10:30 Uhr
Familienmesse mit Projektchor, Kinder- und Jugendchor und Band.
Anschließend Ostereiersuchen im Garten, Kaffee und Kuchen.

Babysitterkurs für Jugendliche ab 14 Jahre
Samstag, 18. April, 10 – 15 Uhr 
Ihr wollt als Babysitter*innen tätig sein? In diesem Kurs erarbeitet ihr Grundlagen der Baby- und Kinderbetreu-
ung und des Kinderschutzes, Kontaktaufnahme mit Kindern und Familien, Tipps zur Pflege und Ernährung, 
Büchertipps, Lieder und Spiele
Referentin: Tanja Wiedau, Kinderkrankenschwester und zertifizierte Kursleiterin,
Kosten: 30 €, 
Ort: Pfarrheim Familienkirche Heilig Geist, Körnerstr. 22a
Anmeldung bis zum 01. April, bei familie@jakob-ac.de

GeMeinde-Fest Heilig Geist 
Sonntag, 31. Mai, Start: 10:30 Uhr Familien-Festgottesdienst mit Chören und Band
anschließend in und rund um das Pfarrheim und den Garten:
Leckeres zu Essen und zu Trinken, Spielewiese, Bastelangebote, Kinderschminken, „Glücksspiel“, Cafeteria…

„Jesus geht mit!“ – Ökumenische Familienrallye
Samstag, 13. Juni, 15 – 18 Uhr
Für Familien mit Kleinkindern, Kindergarten- und Grundschulkindern 
Mit Jesus im Bollerwagen unterwegs – Rundwanderweg mit Stationen, abschließendes gemeinsames Essen.
Gemeinsam gestaltet von: Anna-Kirche, Genezareth-Kirche und Familienkirche Heilig Geist.
Bitte wetterangepasste Kleidung mitbringen. Treffpunkt an der Genezarethkirche, Vaalserstr. 349
Anmeldung bis zum 08. Juni bei familie@jakob-ac.de

Weitere Angebote aus unseren Gemeinden

Offene Kirche am Mittwoch Nachmittag
von 16 – 17 Uhr in St. Jakob
An den Mittwochnachmittagen in der Fastenzeit ist die Kirche St. Jakob  
zwischen 16 – 17 Uhr für Interessierte geöffnet. Kirchenraum und Musik laden 
zum Innehalten oder Anzünden einer Kerze ein.
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Ökumenischer Kreuzweg am Palmsonntag
Sonntag, 29. März um 18 Uhr in St. Jakob
Mit der Betrachtung von Bildern des ökumenischen (Jugend-) Kreuzwegs, Gedanken und Impulsen laden 
wir Sie zum besinnlichen Einstieg in die Karwoche ein. Musikalisch wird der ökumenische Kreuzweg 
gestaltet vom CHOR courage. Der Kreuzweg ist barierrefrei zugänglich. Anschließend laden wir zur Agape 
im Jakobushaus ein.

Gang nach Moresnet am Karfreitag
Freitag, 3. April um 6:30 Uhr ab Parkplatz Adamshäuschen
Am Karfreitag Morgen machen wir uns um 6:30 Uhr gemeinsam auf den 
Weg nach Moresnet. Herzliche Einladung diesen ganz besonderen Weg mit 
Stationen mit zu gehen. In Moresnet besteht im Anschluss die Möglichkeit 
zu einem kleinen Imbiss. Bitte bringen Sie dazu eine Spende für die Kosten 
mit. Herzlichen Dank. 

Tagesausflug nach Maria Laach für die Generation 60+
Freitag, 17. April 2026 
Herzliche Einladung zum Tagesausflug nach Maria Laach. Nähere Infos und Anmeldung unter  
Marita.Delheid@pfarrei-sankt-jakob.de oder b.valk-begegnungszentrum@gmx.de

Taizégebet am Sonntag
26. April um 18 Uhr in St. Jakob, Jakobstrasse 143, barrierefrei
Herzliche Einladung zum Taizégebet mit meditativer Musik aus Taizé, einer 
Bibelstelle in verschiedenen Sprachen und  Zeit der Stille. Anschließend Ein-
ladung zur Begegnung im Jakobushaus.

Erstkommunionfeiern in St. Jakob und Heilig Geist 
•	 Erstkommunionfeier in St. Jakob am Sonntag, 3. Mai um 10:30 Uhr mit Harfenmusik 
•	 Erstkommunionfeier in Hl. Geist am Sonntag, 10. Mai um 10:30 Uhr mit Band
•	 Gemeinsame Dankmesse an Christi Himmelfahrt, 14. Mai um 10:30 Uhr in Hl. Geist
Wir wünschen allen Kommunionkindern, ihren Familien und ihren Gästen einen schönen Festtag!

Save the Date

Frühlingsflohmarkt am Sonntag
Sonntag, 31. Mai, im Jakobushaus von 10 - 16 Uhr 
Herzliche Einladung zum Frühlingsflohmarkt im Jakobushaus. 
Kaffee und Kuchen sind auch dabei!

Roskirmes von Samstag, 4. Juli bis Montag, 6. Juli 
Am Sonntag, dem 5. Juli feiern wir anlässlich der Roskirmes um 11:45 Uhr bei trockenem Wetter vor der Roskapelle 
einen ökumenischen Gottesdienst. Siehe auch: https://streuengelche.de

Evensong in St. Jakob
Sonntag, 5. Juli um 19 Uhr  
Herzliche Einladung zum Evensong am Sonntag, 5. Juli um 19 Uhr mit dem KLASSIKCHOR und dem CHOR courage.

Weitere Angebote finden Sie auch unter: 
www.pfarrei-sankt-jakob.de

Website unserer Nachbarn im pastoralen Raum: 
www.hl-maria-magdalena-aachen.de



Kraft zum Aufstehen

Gott, du bist alles in allem,
wir können hoffen, dass du uns Kraft schenkst
zum Aufstehen gegen Gleichgültigkeit,
für die Aufmerksamkeit, gegen Missgunst,
für die Hoffnung, gegen Unterdrückung,
für den Widerstand, gegen Unrecht,
für das Recht, gegen den Hass,
für die Liebe, gegen Armut,
für die Fülle, gegen Angst,
für das Vertrauen, gegen den Tod,
für das Leben.

Gott, du bist alles in allem,
wir können hoffen,
dass du uns Kraft schenkst
zum Aufstehen – für das Leben.

Heidi Rosenstock * 1932
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von links nach rechts:
Veronika Nagel, 
Dorothea Nyssing,
Dr. Sylvia Schoul,
Eva-Brigitte Bürgerhausen, 
Elisabeth Auchter-Mainz

Unser Pfarrbriefteam stellt sich vor:

HERZLICHEN DANK FÜR IHRE SPENDEN!
ES KAMEN ZUSAMMEN...

...für die Adveniatkollekte: 3.900 Euro
...für die Caritassammlung: 21.550 Euro
...für die Sternsingeraktion: 26.000 Euro
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Interesse am Newsletter unseres Pfarrbriefs?
Wenn Sie diesen Pfarrbrief als Newsletter erhalten möchten, melden Sie sich gerne an über: 
https://pfarrei-sankt-jakob.de/aktuell/unsere-newsletter/newsletter-pfarrbrief-st.-jakob/


